
EINSATZBEREICHE UND WIRKUNG

TRÄGERMATERIAL

100 % Diabas-Steinmehl (mit über 50% SiO )

Die aktuellste Analyse der Mineralien und Inhaltsstoffe des

von uns verwendeten, ultrafein vermahlenen Diabas-

Steinmehls (Hersteller: Hartsteinwerke Kitzbühel GesmbH)

finden Sie unter
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GÜLLE2000

Rühren Sie die nötige Menge GÜLLE2000 am besten einen

Tag vorher in genügend Wasser (mehrere Eimer oder kleine

Tonne) ein. Vor der Anwendung nochmals kurz aufrühren.

Die Grube wird nur beim Ersteinsatz behandelt. Füllen Sie

das angesetzte GÜLLE2000 in Ihr Güllefass. Saugen Sie es

voll Gülle und pumpen Sie diese zurück in die Grube.

Die für den vollen Keller benötigte Menge in viel Wasser an-

rühren und gleichmäßig in den leeren Güllekeller bzw. Stau-

kanal verteilen. Nach jeder Entleerung wiederholen.

In den ersten Wochen GÜLLE2000 an mehreren Stellen im

Kanalnetz mit reichlichWasser einsetzen. NachWirkungsein-

tritt mit der Gießkanne im ersten Drittel der Kanäle verteilen.

EINSATZWEISE

GÜLLE2000 muss zu Beginn unbedingt in den flüssigenTeil

der Gülle gelangen, nicht nur auf die Schwimmdecke!

Behandlung der Grube

Behandlung des Güllekellers bzw. Staukanals

Behandlung derTreibkanäle

ist zur Gülle- und Jauchebehandlung sowohl bei

Schweinen als auch bei Rindern einsetzbar. Die vorhandenen

Mikroorganismen werden aktiviert, dadurch Fäulnis verhin-

dert und der notwendige (aerobe) Rotteprozess eingeleitet.

Gülle wird homogener

Besseres Stallklima durch wenigerAmmoniak

Geruchsbelästigung bei derAusbringung sinkt

Pflanzenverträglichkeit steigt

Mineraldünger kann eingespart werden

WenigerAuswaschung ins Grundwasser

Leichtere Bodenbearbeitung durch Humusaufbau

Energiekosten (z.B. durchAufrühren) reduzieren sich

vorhandene Güllemenge in der Grube bzw.

dem Güllekeller und den Kanälen verteilen.

oder frisch hinzukom-

mende Gülle über die Kanäle oder den Güllekeller verteilen,

beiWeidegang . Sie halten damit die

Bakterientätigkeit in Gang, der Umsetzungsprozess wird da-

durch nicht unterbrochen.

STARTDOSIERUNG

FOLGEDOSIERUNG

500 g auf 100 m³

2g pro GV und Woche 500g auf 100m³

1g pro GV alle 2 Wochen

www.diabas.natursinn.de

GÜLLE2000
FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT
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GESAMTKONZEPT

PRODUKTLAGERUNG

HERSTELLER

NaturSinn International KG
Provinostraße 52 | martini-park
D-86153 Augsburg

kontakt@natursinn.de | www.natursinn.de

Das ganzheitliche NaturSinn-Konzept für die Landwirtschaft
besteht aus mehreren Produktbausteinen in Kombination mit
Diabas-Gesteinsmehl, effektiven Mikroorganismen sowie wei-
teren naturkonformen Präparaten und Handlungsweisen. Nä-
here Informationen erhalten Sie von Ihrem NaturSinn-Fach-
berater vor Ort.

Die Packung verschlossen und trocken auf Holz lagern.

WASSER2000




